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Grußwort 
 
 
Liebe Eltern, 
 
die vorliegende Betreuungsbroschüre der Stadt Kronberg im 
Taunus vermittelt Ihnen eine Übersicht des vielfältigen und 
guten Betreuungsangebotes für Kinder unter einem Jahr bis 
zum Ende der Grundschulzeit.  
 
Von Betreuung in Kindertagespflege, über Krabbelstuben, 
Kindertagesstätten bis hin zur Betreuung von Grundschülern, werden Ihnen inte-
ressante Informationen und Kurzkonzepte der Betreuungseinrichtungen vorge-
stellt.  
 
Wir sind stolz auf unser familienfreundliches Betreuungsangebot und haben dies 
auch in Zeiten knapper Ressourcen nicht eingeschränkt, sondern kontinuierlich  
ausgebaut und dem Betreuungsbedarf der Eltern angepasst. 
 
Wenn Sie einen Betreuungsplatz für Ihr Kind benötigen, füllen Sie bitte einen  
Anmeldebogen für Kinderbetreuungseinrichtungen aus. Diesen erhalten Sie in den 
Kindertageseinrichtungen, im Fachreferat Kind & Familie, auf der Internetseite  
oder im Bürgerbüro der Stadt Kronberg im Taunus. 
  
Der Bogen dient dazu, die Nachfrage an Betreuungsplätzen zentral zu sammeln 
und Mehrfachanmeldungen zu vermeiden. Außerdem bietet er uns eine gute  
Planungsgrundlage dafür, wie Betreuungsplätze ausgebaut oder angepasst werden 
sollten. 
 
Sollten Sie eine Tagespflegeperson benötigen, finden Sie in dieser Broschüre auch 
unser Kindertagespflegeprojekt, dass Sie bei der Suche nach einer qualifizierten 
Tagesmutter oder eines qualifizierten Tagesvaters unterstützt. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
 
 

Klaus E. Temmen 
Bürgermeister 
 
 
Kronberg im Taunus, im November 2020 



4 
 

 
 

Impressum 
 
Herausgeber:  Der Magistrat der Stadt Kronberg im Taunus, 
  Fachbereich Soziales, Kultur und Bildung 
 Katharinenstraße 7, 61476 Kronberg im Taunus 
 
Mitwirkende: Stadt Kronberg im Taunus 
 Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hochtaunus e.V. 
 Ev. Kirchengemeinde Kronberg 
 Ev. Kirchengemeinde Oberhöchstadt 
 Ev. Kirchengemeinde Schönberg 
 Kath. Kirchengemeinde Kronberg 
 Kath. Kirchengemeinde Oberhöchstadt 
 Kronberger Elterninitiative Kinderhaus e.V. 
 Montessori Fördergemeinschaft Kronberg e. V. 
 Kronberger Wurzelkinder e. V. 
 Kronberger Zwergenvilla 
  
 
 
Stand:  November 2020 



5 

Inhaltsverzeichnis 

Grußwort des Bürgermeisters 3 

Stadtteil Kronberg  

DRK Kindertagesstätte Victoria 
Walter-Schwagenscheidt-Str. 13 6 

Ev. Kindertagesstätte Arche Noah, 
Heinrich-Winter-Straße 2 a 8 

Kath. Kindertagesstätte / Hort St. Peter und Paul, 
Wilhelm-Bonn-Straße 4 a 10 

Kronberger Elterninitiative Kinderhaus KEK e.V., 
Heinrich-Winter-Straße 4 12 

Städt. Kindertagesstätte / Krabbelstube Pusteblume, 
Freiherr-vom-Stein-Straße 21 14 

Waldkindergarten, Kronberger Wurzelkinder e. V., 
Bürgelstollen 3 16 

 

Stadtteil Oberhöchstadt   

Ev. Kindertagesstätte Anderland, 
Albert-Schweitzer-Straße 2 18 

Kath. Kindertagesstätte / Krabbelstube / Hort St. Vitus, 
Pfarrer-Müller-Weg 2 20 

Städt. Kindertagesstätte / Krabbelstube Schöne Aussicht,  
Schöne Aussicht 19 22 

 

Stadtteil Schönberg  

Ev. Kindertagesstätte / Krabbelstube Rappelkiste, 
Im Brühl 32 24 

Städt. Kindertagesstätte / Hort Villa Racker-Acker, 
Friedrichstraße 37 26 

weitere Angebote  

Kronberger Zwergenvilla,  
Georg-Büchner-Str. 2 28 

Montessori Haus für Kinder, 
Le-Lavandou-Straße 2 30 

Kindertagespflegeprojekt der Stadt Kronberg im Taunus, 
Hainstraße 5 

32 

Betreuungszentren an Grundschulen 34 

 



6 
 

DRK-Kindertagesstätte 
„Victoria“ 
 
Walter–Schwagenscheidt-Straße 13 
61476 Kronberg 
Tel.: 06173 / 9638280 
E-Mail:  
kita-victoria@drk-hochtaunus.de 
ÖPNV-Haltestelle:   
Walter-Schwagenscheidt-Straße, 
Linien: 71, 85 

 
 

 
Kindertagesstätte: 
1 Gruppe,  
Kinder ab 3 Jahren bis zum Schuleintritt 
 
 
 

 

 
 
 
 
Kindertagesstätte: 
7:30 bis 12:30 Uhr 
7:30 bis 15:00 Uhr  
7:30 bis 17:00 Uhr  
 
 



7 
 

 

Was uns  
wichtig ist ... 

 

Zwei Generationen  

unter einem Dach - 

Hand in Hand  

gemeinsam durchs  

Leben  

Unter Berücksichtigung der 7 Grundsätze des DRK  
Menschlichkeit – Unparteilichkeit – Individualität - 

Neutralität – Unabhängigkeit –Freiwilligkeit –  
Einheit – Universalität 

leben und handeln wir im Interesse und zum  
Wohlergehen aller Kinder und der am Entwicklungs-

prozess beteiligten Personen. 
 
Unsere kleine und lichtdurchflutete neu eingerichtete 
Kita ermöglicht den Kindern, sich vielfältig zu  
entfalten.  
Die Verbindung zwischen Jung und Alt steht im  
Vordergrund unseres pädagogischen Konzepts. Durch 
die Vernetzung der Kita Victoria mit dem Kaiserin 
Friedrich Haus und der Tagespflege mit Demenzkranken 
schaffen wir einen Ort des generationsübergreifenden 
und familiären Miteinanders. 
 
Die intensive Auseinandersetzung mit der Lebenswelt 
der Kinder, sowie das gesunde und freie Frühstück, ein 
nahrhaftes Mittagessen, die Bewegung an frischer Luft 
und Ruhepausen sind weitere wesentliche Aspekte  
unserer pädagogischen Arbeit. 
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Kindertagesstätte: 
3 Gruppen,  
Kinder ab 3 Jahren bis zum Schuleintritt 
 
 
 

 

 
 
 
 
Kindertagesstätte: 
7:30 bis 12:30 Uhr 
7:30 bis 15:00 Uhr  
7:30 bis 17:00 Uhr  
 
 

Ev. Kindertagesstätte der  
Kirchengemeinde St. Johann 
 

Arche Noah 
 
Heinrich-Winter-Straße 2 a 
61476 Kronberg im Taunus 
Telefon: 06173 / 1592 
Telefax: 06173 / 928987 
E-Mail: kita.kronberg@ekhn.de 
ÖPNV-Haltestelle:  Berliner Platz,  
Linien: 71, 72, 73, 83, 85, 251, 261 
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Wir arbeiten nach einem „halboffenen Konzept“. Das bedeutet, 
dass die Kinder in eine feste Gruppe integriert sind, aber einen 
Teil des Tages in einer selbstgewählten Gruppe gemeinsam mit Ih-
ren Freunden verbringen können. 
 
Wir sind offen für alle Kinder und ihre Familien – unabhängig von 
ihrer religiösen oder ethnischen Zugehörigkeit oder Weltanschau-
ung. Wir beurteilen Kinder nicht nach ihrer Herkunft oder dem El-
ternhaus.  
 
Es ist uns wichtig, dass die Kinder und Eltern in unserer Einrichtung 
sich gegenseitig respektieren und wertschätzen. Grundlagen unse-
res Handelns sind der im Evangelium Jesus Christus begründete 
Dienst am Nächsten und die christlichen Werte im Verständnis der 
Evangelischen Kirche.  
 
Toleranz, „Aufeinander-Zugehen“ und ein fröhliches Miteinander, 
Vertrauen in sich selbst und Neugierde für ihre Umgebung- diese 
Fähigkeiten wollen wir bei den Kindern stärken. 
 
Unsere pädagogische Arbeit wird auch durch die unterschiedliche 
Herkunft der uns anvertrauten Kinder beeinflusst. Insbesondere ist 
es uns wichtig, die fremdsprachig aufwachsenden Kinder beim Er-
lernen der deutschen Sprache zu unterstützen, so dass sie am Ende 
ihrer Kindergartenzeit zusammen mit ihren Freunden die von ihnen 
gewünschte Schule besuchen können. 
 
Natürlich arbeiten wir nach dem Hessischen Bildungsplan ebenso 
wie nach den Vorgaben der Evangelischen Kirche Hessen Nassau.  
 
Das Kindergartenjahr ist eingebettet in die Feste sowohl des Kir-
chenkalenders wie der unserer Stadt.  

 
Wir nehmen Kinder in 
Liebe und Respekt auf  
und wollen mit ihnen 
und ihren Familien  

ein Stück ihres  
Lebensweges gestalten 

und gehen.  

 

Was uns  
wichtig ist ... 
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Kath. Kindertagesstätte/ Hort 
 

St. Peter und Paul 
 
Wilhelm-Bonn-Straße 4 a 
61476 Kronberg im Taunus 
Telefon: 06173 / 1217 
E-Mail: kita-peterundpaul@  
mariahimmelfahrtimtaunus.de 
ÖPNV-Haltestelle: Berliner Platz,  
Linien: 71, 72, 73, 85, 251, 261 

 

Kindergarten: 
1 Gruppe, Kinder ab 3 Jahren 
 

 
Altersgemischte Gruppe: 
1 Gruppe, Kinder von 3 bis 7 Jahren 
 
 
Hort: 
2 Gruppen,  
Kinder ab Schuleintritt 

 
 
 
 
 
 

Kindertagesstätte:  
7:30 bis 12:30 Uhr 
7:30 bis 17:00 Uhr 
 

 
Hort:  
7:30 bis 17:00 Uhr 
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Wir verstehen uns als Baumeister — und die von uns zu vermit-
telten Werte als Lebensbausteine. Wir füllen die Werte mit  
Inhalten, die die Kinder dabei unterstützen, die Basis für ihre 
Lebensgestaltung zu legen. 
 

Wir sind sowohl den Kindern als auch den Eltern ein Partner 
auf dem Lebensweg. 
 

In der Nachfolge Jesu Christi ist uns jedes Kind mit seiner  
Familie willkommen. In unserer Kindertageseinrichtung schaf-
fen wir eine Atmosphäre von Sicherheit, Geborgenheit und 
Vertrauen, in der sich die Kinder in ihrem eigenen Rhythmus 
entwickeln können. Wir berücksichtigen die konkrete Lebens-
situation der Kinder und bauen darauf unsere Bildungs- und 
Förderpläne auf. 
 

Die ganzheitliche Entwicklung der Kinder fördern wir u. a. 
durch: 
 unser komplexes, naturnahes  Außengelände. Es fördert die  

Kreativität, den Forscherdrang und bietet gleichzeitig Rück-
zugsräume 

 

 den Aufbau sozialer Beziehungen und das Erlernen viel-
fältiger sozialer Verhaltensweisen, gruppenintern und  
–übergreifend 

 

 altersadäquate Gestaltung des Tagesablaufs in Kindergarten 
und Hort, gezielte Sprachförderung aller Altersgruppen,  
Projekte und Experimente 

 

 Feiern und Angebote im Jahresablauf:  
inhaltliche, musikalische und szenische Gestaltung von  
Festen und Gottesdiensten, Ferienangebote für Kinder aller 
Altersgruppen. 

 
1. Korintherbrief 3, 10-11 
Paulus schreibt:   
 
Der Gnade Gottes entsprechend, die 
mir geschenkt wurde, habe ich wie 
ein guter Baumeister den Grund ge-
legt; ein anderer baut darauf weiter. 
Jeder soll darauf achten, wie er wei-
terbaut. Denn einen anderen Grund 
kann niemand legen als den, der ge-
legt ist:  
Jesus Christus. 

 

Was uns  
wichtig ist ... 
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Kronberger  
Elterninitiative Kinderhaus 
 

KEK e.V. 
 
Heinrich-Winter-Straße 4 
61476 Kronberg im Taunus 
Telefon: 06173 / 950225 
Telefax: 06173 / 994820 
E-Mail: kinderhaus.kek@gmx.de 
ÖPNV-Haltestelle: Berliner Platz,  
Linien: 71, 72, 73, 85, 251, 261 

 

Krabbelgruppen: 
3 Gruppen, Kinder ab 12 Monaten 
 

 
Altersgemischte Gruppen für  
Krabbel–, Kindergarten-, Hortkinder: 

1 Gruppe, 2 bis 6 Jahre 
1 Gruppe, 3 bis 10 Jahre 
 

 

 
Krabbelgruppen: 
7:30 bis 15:00 Uhr 
 

 
 

Altersgemischte Gruppen: 
7:30 bis 15:00 Uhr (für unter 3 Jährige) 
7:30 bis 17:00 Uhr 
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Unsere Kinder verbringen eine wichtige und lange Zeit ihrer Kindheit in der KEK! 
Deshalb ist es uns wichtig, dass sie optimal gefördert werden, sich bei uns wohl-
fühlen und auch unsere Eltern gerne in die KEK kommen. 
Gemeinsam fördern und begleiten pädagogisch geschultes Fachpersonal und El-
tern die Entwicklung der Kinder. Einbeziehung der Eltern heißt, Fähigkeiten und 
Fertigkeiten nutzen, um das Bildungsangebot für die Kinder zu  
erweitern. 
Wir arbeiten situationsorientiert nach dem hessischen Bildungs- und Erziehungs-
plan.  
Im Kita – und Hortbereich arbeiten wir offen.  
Es gibt Funktionsräume und altersgetrennte Kinderkreise mit hohem Aufforde-
rungscharakter für Spiel, Kreativität, Vorschulerziehung, Rollenspiel, Bewegung, 
Konzentration, Ausdauer und Zeit.  
Experimentierbereich, Forscherecke, Werkbank, Ausflüge, Waldwoche, spieleri-
sches Englisch, regelmäßige  Portfoliowoche, Außengelände, Leseecke, Gesell-
schaftsspiele und Puzzle, Schlafräume etc. gehören zum Alltag. 
Hier können Kinder von Erwachsenen und Kindern lernen, mit Geschwistern zu-
sammen sein und gemeinsam soziales Miteinander von Groß und Klein erleben. 
 
Für die Schulkinder gibt es auch einen Raum, wo sie unter „Großen“ auch allei-
ne sein können. Es wird eine intensive Hausaufgabenbetreuung, eine gute Zu-
sammenarbeit mit der Schule gewährleistet und natürlich gibt es ein tolles Frei-
zeit und Ferienangebot. 
 
Die Krabbelstube ist ein geschützter und liebevoller Bereich für die ganz Klei-
nen. Auch hier werden täglich altersgerechte Aktivitäten und Spielmöglichkei-
ten wie Bewegung, Singkreis, Matschen, Kleben, Vorlesen, Kuscheln, Bauen, 
Turnhalle angeboten. 
 
Ein Schwerpunkt für alle Bereiche ist unser naturnah gestaltetes Außengelände. 
Das Mittagessen wird täglich frisch aus Bioprodukten und Fleisch vom Metzger 
zubereitet.  
Lola, unser kleiner Maltesermischlingshund, bereichert unseren lebendigen Kin-
derhausalltag. 
Feste feiern und eine private Atmosphäre schaffen ist uns ein wichtiges Anlie-
gen.  
Private Kurse der Erzieherinnen wie: Musikschule, Kunstkurse, Experimentieren 
etc. runden den Tag im Anschluss an die Zeit im Kinderhaus ab.  

 
Wo Kinder sich zu 
Hause fühlen   — 
auch wenn sie 

nicht daheim sind 

 

Was uns  
wichtig ist ... 
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Städt. Kindertagesstätte/Krabbelstube  
 

Pusteblume 
 
Freiherr-vom-Stein-Straße 21 
61476 Kronberg im Taunus 
Telefon: 06173 / 994731 
Telefax: 06173 / 994733 
E-Mail: pusteblume@kronberg.de 
ÖPNV-Haltestelle: Freiherr-vom-
Stein-Str., Linie: 71, 72, 251 

Krabbelstube: 
2 Gruppen, Kinder ab 12 Monate 
 
 

Kindergarten:  
2 Gruppen, Kinder ab 3 Jahren 
 
 
Altersgemischte Gruppe: 
1 Gruppe, Kinder ab 24 Monate bis zum Schul-
eintritt 

 

Krabbelstube: 
7:30 bis 12:30 Uhr 
7:30 bis 15:00 Uhr 
 

Kindergarten: 
7:30 bis 12:30 Uhr 
7:30 bis 15:00 Uhr 
7:30 bis 17:00 Uhr 



15 

Für uns steht das humanistische Menschenbild bei der Entwicklung der 
Gesamtpersönlichkeit im Vordergrund. 
In einer Atmosphäre der Offenheit erleben Kinder und Erzieherinnen, 
dass sie so angenommen werden wie sie sind. Spaß  und Lebensfreude, 
gegenseitige Akzeptanz und Toleranz sind unsere Grundlage für ein  
harmonisches Zusammenleben und das Fördern von Bildungschancen. 
 
Wir arbeiten nach dem hessischen Bildungs- und Erziehungsplan. 
Unsere Kindertagesstätte bietet den Kindern Bildungs- und Erfahrungs-
räume um sich zu entfalten, zu erproben, sich weiter zu entwickeln und 
zu einem verantwortlichen, demokratischen, sozialorientierten Men-
schen zu werden. 
Unsere anregend gestalteten Gruppenräume mit verschiedenen  
Schwerpunkten bieten vielfältige, interessante Angebote, die das Kind 
selbst entscheiden lassen, welches Angebot es aufgreifen möchte. 
Ideen und Interessen der Kinder werden von uns aufgriffen, bearbeitet 
und in Projekten und Aktionen gemeinsam gestaltet und durchgeführt.  
Im Zusammenspiel des anregenden Umfeldes und des angeborenen  
Forscherdrangs der Kinder, werden sie zu lernenden, kommunikations-
freudigen, kreativen, forschenden, starken, verantwortungsvollen und 
wertorientierten Menschen. 
Ein wichtiger Bestandteil unserer pädagogischen Arbeit ist die Öffnung 
nach außen. Der wöchentliche Ausflugstag bietet den Kindern eine  
Vielzahl von Möglichkeiten, sich mit ihrer näheren und weiteren  
Umgebung auseinander zu setzen. Museums-, Zoo- und  Bücherei-
besuche, Wald- und Bachtage sowie die Kooperation mit anderen  
Institutionen eröffnen den Kindern die Lebenswelt der Erwachsenen, 
anderer Kulturen und Religionen und erweitern ihr Bewusstsein für  
Kultur, Natur und Umwelt. 
 
Besonderen Wert legen wir auf die gemeinsame  Arbeit mit den Eltern. 
Um eine zuverlässige Erziehungs- und Bildungspartnerschaft zu  
ermöglichen  findet ein regelmäßiger Austausch statt. Die Zusammen-
arbeit mit dem Elternbeirat und dem Förderverein ist Teil unserer  
gelingenden pädagogischen Arbeit. 

 
Wir sind Wegbegleiter 

in Erziehung und  
Bildung 

 

„Ein glückliches, zufriedenes und 
sicheres Kind kann forschen und 

seine Neugier leben, die Welt mit 
allen Sinnen zu erfahren und sich 

Wissen aneignen“ 

 

Was uns  
wichtig ist ... 
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Waldkindergarten 

Kronberger  
Wurzelkinder e.V. 
 

Bürgelstollen 3 
61476 Kronberg im Taunus 
Telefon: 06173 / 9893292 
E-Mail: 
info@waldkindergarten-kronberg.de 
ÖPNV-Haltestelle:  
Waldschwimmbad, Linie: 71, 72 
Treffpunkt Bauwagen 

 
 

 
Kindergarten: 
1 Gruppe, Kinder ab 3 Jahren 

 
 
 
 
 

Kindergarten: 
Montag bis Donnerstag:  
8:00 bis 15:00 Uhr 
Freitag:  
8:00 bis 13:00 Uhr 
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Ein Vormittag im Wald. — Im bewussten Einbeziehen aller Sinne 
wird ein vertieftes Erleben ermöglicht. Das kreative Spiel mit nicht 
vorgefertigtem Spielzeug beflügelt die Phantasie. Durch Spiel und 
ausgiebige Bewegung im Wald wird die Grobmotorik geschult als 
Basis für feinmotorisches Gestalten. Auch Stille, Aufmerksamkeit 
und Rücksichtnahme werden in einer überschaubaren Gruppe  
geübt als Hilfen für die kognitive und emotionale Weiterentwick-
lung. Der Tagesablauf folgt einem wiederkehrenden Rhythmus: 
Morgenkreis, gemeinsames Frühstück und Schlusskreis gehören 
ebenso dazu wie Bauen und Werken, Märchen und Geschichten, 
Spiel und Tanz und die Wissensvermittlung über die  Welt.  
Insbesondere gilt es, das Verständnis für die Natur und ihre ökolo-
gischen Zusammenhänge zu schaffen, die Pflanzen und Tiere in  
ihren Lebensräumen ganzheitlich kennen zu lernen und nicht  
zuletzt, zu einem liebevollen und verantwortungsbewussten  
Umgang mit Natur und Mensch anzuregen. Die Kinder erleben  
direkt den Wechsel der Jahreszeiten und feiern auch im Wald  
Feste und Geburtstage. 
Ein Kindergarten ohne Tür und Wände! Treffpunkt: Eine Blockhütte 
und ein Bauwagen oberhalb des Kronberger Waldschwimmbades, in 
der Nähe des Restaurants „Bürgelstollen“.  
 
Ab 12:30 bis 15:00 Uhr gibt es montags bis donnerstags die  
Möglichkeit am Mittagstisch teilzunehmen. Hierzu bekommen wir 
Essen an unsere Hütte geliefert. Die Kinder essen gemeinsam mit 
dem Waldteam in, bzw. vor der Hütte. Nach dem Essen wird   
gespielt und gestaltet oder die Kinder ruhen sich beim Vorlesen in 
unserer Kuschelecke aus.  
Unsere Blockhütte dient auch als Rückzugsplatz bei extremen  
Wetterbedingungen. 

 
 

Den Lebensraum 
Wald ganzheitlich  

erfahren & erleben 
 

Was uns  
wichtig ist ... 
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Kindertagesstätte: 
2 Gruppen,  
Kinder ab 18 Monaten bis zum Schuleintritt, 
davon 5 Krabbelstubenplätze 

Ev. Kindertagesstätte 
 

Anderland 
 
Albert-Schweitzer-Str. 2 
61476 Kronberg im Taunus 
Telefon: 06173 / 63712 
Telefax: 06173 / 9329800 
E-Mail: kita-anderland.ober 
hoechstadt@ekhn.de  
ÖPNV-Haltestelle: 
Birkenweg, Linie: 73 

 
 

 

 
 

Kindertagesstätte: 

7:30 bis 12:30 Uhr  
7:30 bis 15:00 Uhr 
7:30 bis 17:00 Uhr 
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Wir arbeiten nach dem „Offenen Konzept“. Das bedeutet, dass  
unsere Kita wie ein Gruppenraum konzipiert ist und die Räume als 
Funktionsräume eingerichtet sind.  
Zu unseren Räumen gehören ein Kreativraum, ein Werkraum, ein 
Konstruktionsraum, ein Bewegungsraum und ein Spielflur. Hier  
können sich die Kinder ihre Spielpartner auswählen, ihren Ideen 
und Tätigkeiten nachgehen und werden begleitend von uns unter-
stützt. Dieses Konzept erweitert den Handlungsspielraum der  
Kinder und fördert Selbstbestimmung und Selbstorganisation. 
 
Partizipation ist uns ein wichtiges Anliegen. Wir beteiligen Kinder 
entsprechend ihrer Entwicklung und Möglichkeiten an der Gestal-
tung ihres Alltags wann immer es möglich ist. Durch einen gut  
gelebten Alltag indem Kinder von uns herangeführt werden, alltäg-
liche Situationen zu bewältigen, geben wir den Kindern Bildungs-
impulse und vermitteln ihnen sogleich Spaß und Freude am  
Lernen. 
 
Unsere Kindertagesstätte ist durch eine familiäre Atmosphäre  
geprägt, in der die Bildung von Sozialkompetenzen und das  
verantwortungsvolle Miteinander im Vordergrund stehen, denn  
nur im Miteinander können wir unser Leben in der Gemeinschaft 
positiv für uns und andere gestalten. 
 
Wir sind eine evangelische Einrichtung und laden die Kinder und 
deren Familien ein, christliche Rituale zu erleben und sich  
gemeinsam mit uns auf den Weg zu machen, um nach Fragen und 
Antworten der Sinnhaftigkeit, der Orientierung und den Werten  
zu suchen. Christliche Traditionen und Überzeugungen sind uns  
Hilfe und Unterstützung zum eigenen Handeln und Verstehen, um 
mit Achtung vor der Schöpfung und dem Gegenüber zu leben. 

 
Offene Arbeit 

Partizipation 

Soziale Kompetenz 

 

Was uns  
wichtig ist ... 
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Kath. Kindertagesstätte / Hort 
 

St. Vitus 
 
Pfarrer-Müller-Weg 2 
61476 Kronberg im Taunus 
Telefon: 06173 / 61200 
Telefax: 06173 / 320431 
E– Mail: kita-vitus@ 
mariahimmelfahrt imtaunus.de 
ÖPNV-Haltestelle: Kirche Ober-
höchstadt, Linien: 72, 91, 251, 261 

Krabbelstube: 
1 Gruppe, Kinder ab 12 Monaten 

 
Kindergarten: 
2 Gruppen, Kinder ab 3 Jahren bis zum 
Schuleintritt 

 
 
 

Hort: 
1 Gruppe, Kinder ab Schuleintritt  

 
Krabbelstube: 
7:30 bis 12:30 Uhr  
7:30 bis 15.00 Uhr  
 

Kindergarten: 
7:30 bis 12:30 Uhr  
7:30 bis 15:00 Uhr  
7:30 bis 17:00 Uhr  
 

Hort: 
7:30 bis 17:00 Uhr  
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Aus dem oben genannten Auszug des Markusevangeliums leitet 
sich das christliche Leitbild unserer Kindertagesstätte ab. Die 
Botschaft Jesu in Wort und Tat Kindern erfahrbar zu machen, 
ist Ziel in unserem täglichen Miteinander. 
 
Wir füllen den Alltag der Kinder mit verschiedenen Inhalten 
unter Einbeziehung des Bildungsauftrages. Die Kinder lernen 
und erfahren gegenseitige Hilfe und Unterstützung, sowie  
Respekt und Verantwortungsgefühl im Umgang mit einander. 
Dies geschieht unter anderem durch die gemeinsame  
Erziehung von Kindern mit und  ohne Behinderung, die  
Gemeinschaft von Kindern unterschiedlicher Nationalitäten 
und verschiedener Glaubensformen. Auf dieser Basis wird  
Toleranz und Solidarität geübt und gelebt.  
 
Im Erleben von christlichen Festen mit ihrem Brauchtum 
möchten wir den Familien unserer Einrichtung die damit  
verbundenen Werte näher bringen. Unsere Kindertagesstätte 
ist somit ein Ort der Begegnung, des Begleitens und der  
Gemeinschaft. 
 
Naturtage, generationsübergreifende Kooperationsprojekte, 
Vorschulangebote, Verkehrserziehung, religionspädagogische 
Impulse, regelmäßige Bewegungsstunden sowie die individuel-
le Kleingruppenförderung und eine sehr familiäre Atmosphäre 
sind in unserer Kita selbstverständlicher „Alltag“. 
 

 
Jesus sagte zu seinen Jüngern: „Lasset 
die Kinder zu mir kommen und steht 
ihnen nicht im Wege. Den Kindern ge-
hört Gottes Reich!“ Dann ermahnte er 
seine Jünger und sprach zu ihnen: „Das 
sollt ihr wissen: wenn ihr selbst das 
Reich Gottes nicht so annehmen wollt 
wie ein Kind, dann werdet ihr nicht hin-
einkommen!“ 
Und als er das gesagt hatte, schloss er 
die Kinder in seine Arme. Er legte ihnen 
seine Hände auf den Kopf und segnete 
sie. 
 

nach Markus 10,13-16 

 

Was uns  
wichtig ist ... 
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Städt. Kindertagesstätte/ Krabbelstube  
 

Schöne Aussicht 
 
Schöne Aussicht 19 
61476 Kronberg im Taunus 
Telefon: 06173 / 703-1630 
E-Mail: 
kita.schoeneaussicht@kronberg.de 
 

ÖPNV-Haltestelle:  
Dalles, Linie: 71, 72,  
Kirche Ohö., Linie: 91, 251, 261 

Krabbelstube: 
2 Gruppen, Kinder ab 12 Monaten  
 
Kindergarten: 
4 Gruppen, Kinder ab 3 Jahren  
 

 
Krabbelstube: 
7:30 bis 12:30 Uhr  
7:30 bis 15:00 Uhr 
 
 

Kindergarten:  
7:30 bis 12:30 Uhr 
7:30 bis 15:00 Uhr  
7:30 bis 1 

7:00 Uhr  
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In unserem Haus vermitteln wir Ihren Kindern in spielerischer und  
liebevoller Atmosphäre wichtige Grundlagen des Lebens, um sie für die 
Gegenwart und die Zukunft zu stärken. Durch die von uns gesetzten  
altersgemäßen Entwicklungsreize erlangen sie Selbständigkeit und 
Selbstvertrauen. Wir begleiten Ihre Kinder in ihrem Alltag, beobachten, 
mit welchen Themen sie sich beschäftigen und holen sie dort ab, wo sie 
stehen. Durch Strukturen, Regeln, Rituale und Grenzen geben wir ihnen 
Orientierung, Halt, Sicherheit und Geborgenheit. Somit ist Ihr Kind  
aufnahmebereit für Lerninhalte und fähig zum vernetzten, allumfassen-
den Denken. 
 
Im Vordergrund steht die Entwicklung der Gesamtpersönlichkeit eines 
jeden Kindes, die individuell von uns gefördert wird. So kann Ihr Kind 
mit viel Spaß und Freude in seine Erlebniswelt eintauchen und sich ins 
Leben forschen. Die Kinder bewegen sich viel im großzügigen Flur-
bereich und in der Natur: Bewegung regt Denkprozesse an.  
 
Im Dialog mit den Erzieherinnen äußern die Kinder Wünsche, Ideen und 
Vorstellungen und werden in Entscheidungsprozesse einbezogen. Im 
respektvollen und wertschätzenden Umgang miteinander lernt Ihr Kind 
Demokratie, Meinungsäußerung und Rücksichtnahme. Die Integration 
von Kindern mit Förderbedarf, fremdländischer Herkunft oder den  
verschiedensten Konfessionen ist für uns selbstverständlich und be-
reichert unser Zusammenleben. Auch Ihre Bedürfnisse und Anregungen 
nehmen wir ernst, wir verstehen uns als Bildungs- und Erziehungs-
partner im Sinne der Kinder.  
 
Egal ob sprachliche, motorische, kognitive oder sozial-emotionale  
Entwicklung – wir bieten hier auf der Grundlage des Hessischen  
Bildungs- und Erziehungsplanes zahlreiche Angebote, die die  
Entwicklung Ihres Kindes fördern. Neben den gruppenbezogenen  
Themen und Projekten gibt es gruppenübergreifende Aktionen, so  
z.B. der Waldtag, unsere Feste oder die Vorschulkinderangebote. Das 
Mittagessen wird hier frisch zubereitet. 
 
Herzlich willkommen!  

 
„Bindung 
  
         schafft  
 
                Bildung“ 

 

Was uns  
wichtig ist ... 
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Evangelische Kindertagesstätte/
Krabbelstube 
 

RAPPELKISTE 
 
Im Brühl 32 
61476 Kronberg im Taunus 
Telefon: 06173 / 5532 
Telefax: 06173 / 995848 
E-Mail: 
kita.rappelkiste.kronberg@ekhn.de 
ÖPNV-Haltestelle: 
Viktoriaschule, Linie: 71, 73 

Krabbelstube: 
2 Gruppen, Kinder ab 12 Monaten 
 
Kindergarten: 
3 Gruppen, Kinder ab 3 Jahren 
 
 

 
Krabbelstube: 
7:30 bis 15:00 Uhr 
 
 

Kindergarten: 
7:30 bis 12:30 Uhr 
7:30 bis 15:00 Uhr 
7:30 bis 17:00 Uhr 
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Gut gelebter Alltag: Das heißt Kinder jeden Tag begleiten,  
beobachten und unterstützen, denn so eigenen sich Kinder  
Wissen an, stärken ihre Kompetenzen und erleben Werte.  
 
Der „gut gelebte Alltag“ ist eine Chance für die Kinder, die päda-
gogischen Fachkräfte und für die Eltern – eine Chance sich auf das 
Wesentliche zu besinnen: Das Kind als Mittelpunkt der Arbeit zu 
verstehen! 
 
Der Alltag enthält kostbare Schätze. Es sind die alltäglichen  
Situationen, an deren Bewältigung Kinder reifen. 
 
Es geht darum, Kinder zu begleiten und nicht zu belehren, ihre  
Interessen ernst zu nehmen und anregende Lernumgebungen zu 
schaffen. 
 
Eltern und pädagogische Fachkräfte übernehmen gemeinsam die 
Verantwortung für die Erziehung und Bildung des Kindes. Diese  
Zusammenarbeit ist in evangelischen Kindertagesstätten sehr 
wichtig. 
 
Christliche und interreligiöse Bildung sind ein Anliegen evangeli-
scher Kindertagesstätten. 
 
In der Kita können Kinder lernen, mit Vielfalt umzugehen. Sie  
lernen andere Kulturen, andere Familienleben und die vielen  
unterschiedlichen Besonderheiten ihrer Mitmenschen kennen.  
 
Wir arbeiten in unserer Kindertagesstätte mit der Marte Meo  
Methode. Marte Meo bedeutet so viel wie „Aus eigener Kraft“.  
Es ist eine auf Videoaufnahmen basierende Entwicklungs-
unterstützung in pädagogischen Alltagssituationen. 
 
Das Team der Ev. Kita Rappelkiste hat sich mit der Marte Meo  
Methode vertraut gemacht und sich darin fortgebildet. 

 
 
 

GUT GELEBTER  
ALLTAG! 

 

Was uns  
wichtig ist ... 
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Städt. Kindertagesstätte/Hort 
 

Villa Racker-Acker 
 
Friedrichstraße 37 
61476 Kronberg im Taunus 
Telefon: 06173 / 966659 
Fax: 06173 / 966663 
E-Mail:  
kita.rackeracker@kronberg.de 
ÖPNV-Haltestelle: 
Friedhof Schönberg, Linie: 73 
Victoriaschule, Linie: 71 

 
 
 
 
 
 

Kindergarten: 
3 Gruppen, Kinder ab 3 Jahren 
 
 

Hort: 
1 Gruppe, Kinder ab Schuleintritt 
   

 
 
 
 
 
 

Kindergarten:  
7:30 bis 12:30 Uhr  
7:30 bis 15:00 Uhr 
7:30 bis 17:00 Uhr  
 

Hort: 
7:30 bis 17:00 Uhr 
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Entwicklung braucht Bewegung – das ist uns wichtig! 
 

Unseren Bildungsauftrag gemäß des Hessischen Bildungs- und Erziehungs-
plans erfüllend, fördern wir alle Entwicklungsbereiche der Kinder mit  
Fokus auf unseren Schwerpunkt Bewegung. 
 

Warum es uns so wichtig ist, dass sich Kinder viel bewegen! 
Kinder, -je jünger sie sind, desto mehr- lernen bewegt durch das eigene 
Handeln und Tun. Über ihre aktive Auseinandersetzung mit den Menschen 
und Dingen in ihrer Umwelt, über selbst ausprobieren und erfahren  
können, kommen sie vom Be-greifen zum Verstehen. Kinder haben einen 
großen inneren Drang sich in verschiedenster Form zu bewegen. Diese  
innere Motivation ist zum Beispiel der Motor für das Krabbeln und Laufen 
lernen. Bewegung fördert und fordert alle Sinneswahrnehmungsbereiche 
wie Sehen, Fühlen, den Gleichgewichtssinn und Hören etc.. Sie fördert die 
motorische, sprachliche, sozial-emotionale und kognitive Entwicklung. 
Durch Bewegung, die daraus resultierende Bewegungssicherheit und die 
damit einhergehende erfahrene Selbstwirksamkeit entwickeln Kinder 
Selbstsicherheit und Selbstvertrauen.  
Unser Ziel ist es Kinder ganzheitlich zu fördern indem wir ihnen  
Entwicklungsanreize und –möglichkeiten bieten. Wer sich sicher durch das 
Leben bewegen kann, hat die Grundvoraussetzung auch alle anderen  
Herausforderungen zu meistern!  
Die Villa Racker-Acker ist ein von der Sportjugend Hessen zertifizierter 
Bewegungskindergarten. 
 

Eine ausgewogene Ernährung mit Speisen, welche frisch im Haus  
zubereitet werden sowie Zeit zum Ausruhen vervollständigen die Basis für 
eine gesunde Entwicklung.  
 

Eine herzliche Atmosphäre des „Angenommen-Werdens“ im Haus -jede 
und jeder so, wie sie/er ist- sowie eine enge und offene Zusammenarbeit 
mit den Eltern ist für uns ein wichtiges Anliegen. 
 

Sind Sie neugierig geworden? Dann sprechen Sie uns an!  
Besichtigungstermine sind nach vorheriger telefonischer Vereinbarung 
möglich. 
 

Wir laden Sie ein uns kennenzulernen! Das Team der Villa Racker-Acker  

 
Entwicklung     

braucht  
Bewegung! 

 

Was uns  
wichtig ist ... 
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Kronberger Zwergenvilla 
 
Georg-Büchner-Str. 2 
61476 Kronberg im Taunus 
Telefon: 06173 / 3943309  
E-Mail:  
kronberger-zwergenvilla@web.de 
 

ÖPNV– Haltestelle:  
Sodener Straße, Linie: 85, 261 

 
 
 
Krabbelstube: 
2 Gruppen,  
für Kinder ab 12 Monaten bis 4 Jahre 
 
 

 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag:  
7:30 bis 15:30 Uhr 
Freitags: 
7:30 bis 14:30 Uhr  
 
 

Anmeldung bitte direkt in der  
Kronberger Zwergenvilla vornehmen! 



29 
 

Unser Konzept orientiert sich an den Bedürfnissen und 
Interessen der einzelnen Kinder. Sie sollen Zeit und 
Raum haben, um eigene Erfahrungen zu sammeln, neue 
Ideen zu entwickeln und auszubauen. Wir gehen  
individuell auf die Interessen und Neigungen der Kinder 
ein, erkennen und fördern diese.  
 
Vor allem im täglichen Umgang mit anderen Kindern 
wird die emotionale, soziale und kognitive Entwicklung 
unterstützt und die frühe Selbstständigkeit gefördert. 
Jedes Kind soll die Möglichkeit bekommen, seinem  
eigenem Entwicklungstempo zu folgen. Durch die  
gemischte Altersstruktur in einer familienähnlichen 
Gruppe, ist es den pädagogischen Fachkräften möglich, 
auf jedes Kind individuell einzugehen.  
 
Unser Ziel ist es, den Kindern Geborgenheit in einer  
familiären Umgebung zu geben und Vertrauen in neue 
Beziehungen zu Kindern und zu dem pädagogischen 
Team zu ermöglichen. Dazu gehört, dass wir den  
Kindern das uneingeschränkte Gefühl der Sicherheit 
und des „Angenommenseins“ vermitteln.  
 
Die pädagogischen Fachkräfte sehen sich hierbei als  
Begleiter der Kinder, die in jeder Situation Hilfestellung 
geben können und dabei gleichzeitig die Sichtweise der 
Kinder respektieren.  
  

 
Wir stärken die 

Kinder individuell 
und fördern ihre 
Selbstständigkeit 
für den weiteren 

Lebensweg. 

 

Was uns  
wichtig ist ... 
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Gemeinnützige Montessori Kronberg GmbH 
 

Montessori-Kinderhaus  
 
Le-Lavandou-Straße 2 
61476 Kronberg im Taunus 
Sekretariat: 06173 / 99970-0 
Kinderhaus: 06173 / 99970-16 
Telefax: 06173 / 99970-20 
E-Mail: info@montessori-kronberg.de 
www.montessori-kronberg.de 
ÖPNV-Haltestelle:  
Le-Lavandou-Str., Linie: 72 
Höhenstraße, Linie: 71 

 
 

 
Im Kinderhaus werden 45 Kinder ab dem 
vollendeten 3. Lebensjahr bis zum Schul-
eintritt in einem offenen Konzept betreut. 

 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag 
7:30 bis 16:30 Uhr 
Freitag 
7:30 bis 14:00 Uhr 
  

 
Anmeldung bitte direkt im  

Montessori-Kinderhaus vornehmen! 
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Die Montessori-Pädagogik unterstützt das Kind in seiner natürli-
chen Entwicklung und seinem Willen, die Welt zu entdecken.  
Kinder wollen sich entfalten, lernen und Verantwortung überneh-
men. Bei uns im Kinderhaus ist das Kind in seiner Einzigartigkeit 
willkommen. Der liebevolle Umgang und die Wertschätzung durch 
unsere Erzieher lassen die Kinder zu glücklichen und selbständigen 
Persönlichkeiten heranwachsen. 

 
„Das Kind ist Baumeister seiner selbst!“ 

 

Täglich wählen die Kinder im Rahmen der Freiarbeit ihre Aktivitä-
ten, Spiele und Arbeiten selbst. Dafür bietet das Kinderhaus fünf 
verschiedene Funktionsräume zum Angebot an: 
 Montessori-Raum 
 Werkraum 
 Kinderküche 
 Bewegungsraum 
 Puppenraum mit Leseecke 
In jedem Funktionsraum werden die Kinder von einem Erzieher be-
gleitet und gefördert, dabei stehen das rücksichtsvolle Miteinander 
und die Freude am eigenen Tun im Mittelpunkt. 
Darüber hinaus gehören Aktivitäten in und mit der Natur genauso 
zum Konzept wie das freie und kreative Spiel auf dem großzügigen 
Außengelände oder das erste Lesen, Schreiben und Rechnen. Unser 
Montessori-Kinderhaus hat 2006, 2010 und 2014 das Montessori-
Qualitätssiegel von der DMG und 2012 das KISS-Siegel 
(Kindersprachscreening) vom Hessischen Sozialministerium verlie-
hen bekommen.  
 

Selbständigkeit, Lernfreude und soziale Kompetenz –  
das zeichnet Montessori-Kinder aus. 

 

 
„Hilf mir, es selbst 
zu tun!...“ 
 
„...dann hilfst du 
mir, ich selbst zu 
werden!“ 

 

Was uns  
wichtig ist ... 
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Kindertagespflegeprojekt 
 
Ansprechpartnerin: 
Angelika Hartmann 
 
Hainstraße 5 
61476 Kronberg im Taunus 
Telefon: 06173/ 703-1320 
E-Mail: a.hartmann@kronberg.de 
ÖPNV-Haltestelle: Berliner Platz,  
Linien: 71, 72, 73, 83, 85, 251, 261 
Stadtbücherei, Linie: 73 

Beratung und Vermittlung für suchende 
Eltern 
 
Beratung, Qualifizierung und  
Vermittlung für Tagespflegepersonen 

 

Auskünfte:  
Während der Öffnungszeiten der  
Stadtverwaltung und nach Termin 
 
Pädagogische Beratung: 
Donnerstag, 13:30 bis 17:30 Uhr 
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Die Stadt Kronberg im Taunus bietet mit dem Kinderta-
gespflegeprojekt eine kostenlose Beratung und Vermitt-
lung von Kindertagespflegepersonen für Eltern an.  
Außerdem besteht für Eltern die Möglichkeit ihre Kinder 
in einem familiären Umfeld individuell, flexibel und zu 
ungewöhnlichen Betreuungszeiten durch qualifizierte 
Kindertagespflegepersonen zu fördern. 
 
Die Kindertagespflegevermittlung  
 informiert über alle wichtigen Einzelheiten und be-

antwortet Fragen, 
 begleitet bei der Kontaktanbahnung, 
 vermittelt zwischen Eltern und Betreuungspersonen  
 und berät in Konfliktsituationen. 
 
Die Stadt Kronberg im Taunus legt Wert auf Qualität in 
der Kindertagespflege und möchte, dass Kindern eine 
zuverlässige und dauerhafte Betreuung und Förderung 
zukommt.  
Daher bietet sie Kindertagespflegepersonen regelmäßi-
ge Fortbildungsmöglichkeiten sowie Beratung und Be-
gleitung in allen Phasen des jeweiligen Betreuungsver-
hältnisses an. 

 
Kinderbetreuung 

individuell  
und  

flexibel 

 

Was uns  
wichtig ist ... 
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Betreuungszentren 
an Kronberger 
Grundschulen  

 
 

Kronthal-Schule, Kronberg 
Heinrich-Winter-Straße 2,  
Tel. 06173/99 56 426  

 
Viktoria-Schule, Schönberg 
Friedrichstraße 47, Tel. 06173/60 11 423 
 
Grundschule Schöne Aussicht,  
Oberhöchstadt 
Kirchgasse 13, Tel. 06173/32 79 952 

 

 

 

 
 

Auskünfte und Anmeldungen direkt über 
die Betreuungszentren der Grundschulen  

Wahl des Betreuungsumfangs nach Modulen 
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Bildung, Betreuung und Erziehung sind wichtige Investitionen 
in die Zukunftsfähigkeit und die Lebensqualität des Hoch-
taunuskreises. Deshalb werden in Kooperation mit den jeweili-
gen Standortgemeinden die räumlichen, personellen und  
inhaltlichen Voraussetzungen für ein Betreuungszentrum mit 
einem hortähnlichen Angebot geschaffen.  
Dort finden unter dem Dach der Schule vor und nach dem  
Unterricht verschiedene Betreuungsangebote statt, durch die 
den Schülerinnen und Schülern eine gesicherte, zeitgemäße 
Bildung und Betreuung zu Teil wird. Es gilt die Kinder in ihrer 
Entwicklung zu stärken und die Eltern bei ihrem Erziehungs-
auftrag zu unterstützen.  
Die Betreuungszentren im Hochtaunuskreis sind Orte, an  
denen Kinder ganztägig lernen und spielen können, an denen 
Schule und unterschiedliche Betreuungsangebote unter Aner-
kennung und Nutzung des jeweiligen Auftrags im Interesse der 
Kinder kooperieren. Sie sind eine geeignete Reaktion auf die 
familiären und gesellschaftlichen Veränderungen der letzten 
Jahre, indem sie die Berufstätigkeit von Müttern unterstützen 
und Einelternfamilien entlasten. Sie tragen dazu bei, dass die 
Schulen als Lernraum geöffnet und zu einem Lebensraum für 
Kinder werden, in dem die natürlichen und kindlichen Bedürf-
nisse befriedigt werden.  
Darüber hinaus schaffen die Betreuungszentren Raum und Zeit 
für sozialemotionales Lernen, individuelle Förderung sowie 
kindgerechte Freizeitangebote. Sie leisten dadurch einen 
wichtigen Beitrag zur Verbesserung der Lebens- und Lernquali-
tät an den Grundschulen im Hochtaunuskreis. 

 

 
Kinder  

sind unsere  
Zukunft 

 

Was uns  
wichtig ist ... 
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